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Herren Kreisliga A Gr. 2

TT Güglingen/Frz. (SG) II : TSV Meimsheim 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

TT Güglingen/Frz. (SG) II und TSV Meimsheim schenkten 
sich nichts

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:34 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Meimsheim beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 am Samstagnachmittag von TT
Güglingen/Frz. (SG) II. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bucher /
Schubert das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke
Leistung zeigte Alfred Bucher, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Pfeil / Winkler gelang es Otto / Scheyhing zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Arnold / Neubauer bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bucher / Schubert. Rügner / Richemeier überzeugten im Doppel
gegen Frank / Würfel, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Stefan Arnold kam mit der Spielweise von Michael Schubert am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Fabian Pfeil bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Alfred Bucher. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Christian Rügner gelang es dann Matthias Scheyhing zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der
erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Bällen Differenz
endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcus Winkler das Spiel gegen Michael Otto, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine knappe Niederlage gab es für Sebastian Richemeier
beim 11:7, 9:11, 13:11, 5:11, 8:11 gegen Sergej Würfel. Nach gewonnenem ersten Satz gab
daraufhin Anna-Lena Neubauer das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Roland Frank noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler TT Güglingen/Frz. (SG) II und des TSV Meimsheim. Einen Erfolg verpasste Stefan
Arnold beim 7:11, 11:8, 7:11, 8:11 gegen Alfred Bucher und konnte somit auf Basis der TTR-Werte
nicht überraschen. Mit diesem Sieg hat Bucher nun 26 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Lange umkämpft war wenig später das Spiel
zwischen Fabian Pfeil und Michael Schubert, ehe sich der Gastgeber mit 10:12, 11:7, 11:6, 6:11, 13:
11 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Rügner beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Michael Otto. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rügner nun bei 9:6, während Otto bislang 19 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 5:7. Marcus Winkler konnte wenig
später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Scheyhing beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 14:9 (Winkler) und 9:8 (Scheyhing). Sebastian Richemeier besiegelte mit einem 11:7, 11:5, 8:
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11, 11:5 gegen Roland Frank einen Punkt für sein Team. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Anna-Lena Neubauer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. 4:7 (Neubauer) bzw. 2:2 (Würfel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Pfeil / Winkler verpassten es indes mit einem 1:3 gegen Bucher / Schubert, einen Punkt für ihr Team
zu erspielen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft TT Güglingen/Frz. (SG) II tritt dabei geben den TSV Stetten am
Heuchelberg an, während es der TSV Meimsheim mit den Spfr Stockheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TT Güglingen/Frz. (SG) II

Doppel: Pfeil / Winkler 1:1, Arnold / Neubauer 0:1, Rügner / Richemeier 1:0 
Einzel: S. Arnold 1:1, F. Pfeil 1:1, C. Rügner 1:1, M. Winkler 1:1, S. Richemeier 1:1, A. Neubauer 1:1 

 TSV Meimsheim
Doppel: Bucher / Schubert 2:0, Otto / Scheyhing 0:1, Frank / Würfel 0:1 
Einzel: A. Bucher 2:0, M. Schubert 0:2, M. Otto 2:0, M. Scheyhing 0:2, R. Frank 1:1, S. Würfel 1:1


